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Intelligenz - Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzisi-IntelligengeEomtott im Poſt⸗Lokale. 
a Eingang: Plangengaffe No. 385. 
No. 118. al 


Dienſtag, den 25. Mai 21843, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 21. und 22. Mai 1847. 


Die Herten Kaufleute J. u. A. Aronſoa aus Berlin, H. Kreyenberg aus 
Braunſchweig, J. Samme aas Elberfeld, log. im Engl. Hauſe. Herr Landſchafts⸗ 
Rath v. Stakofski aus Elbing, Herr Gutsdeſitzer Heyn nebſt Gemahlin aus Ros 
kitken, log. im Hotel de Berlin. 2 Schiffs capitain G. Aſchendorf aus Stelpes 
münde, Herr Partikulier George Paſitowski aus Königsberg, Herr Cand. theol. Ed. 
Schiel a. Stettin, log. i. Deutſch. Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Willmann, Herr Stud. jur. 
Bethe aus Stargardt, Herr Ober⸗Amtmann Braunſchweig aus Schwedt, Herr 
Kaufmann Zernikow aus Berlin, Herr Rentier Mället aus Königsberg, log. in den 
drei Mohren. Herr Hauptmann a. D. v. Mach aus Gaffert, Herr Pferret Bobrick 
aus Nexteich, log. im Hotel d'Olisa. Here Kaufmann J. F. Hoffmann nebſt zwei 
Herren Söhnen, Herr Reudant Pel aus Koͤnigsberg, Herr Cand. theol. Liedtke 
aus Pröckelwitz, log. im Hotel de Thorn. : 


: Bekanntmachungen. 
1. Behufs der durch die Allerhöchſte Cabinets⸗Ordre vom 24. April 1824 an- 
geordneten Amortiſation der Schulden des ehemaligen Freiſtaates Danzig ſind am 
11. d. M. wiederum. n 315,306 rtl. 16 fgr. 10 pf. 
in Obligationen und Anerkenntniſſen, deren Einlöſung E: ; 
1) aus den Beiträgen des Staats mit... . . 250,000 = 4 « 11 = 
225 E der Stadt Danzig und bee 
vormaligen freiſtädtiſchen Gebietes pro 1846 65,306 11 11 


N 3 Summa: 315,306 ttl. 16 fgr. 10 pf. 
bewirkt ift, öffentlich durch Feuer vernichtet worden. 
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Incem wir dies zur oo. Kenntuniß Degen bemerken wir, daß! don 

dem Befammrderrage der anerkannten Danziger fre 1 Schuld von Pen 

12,280,845 rtl. 24 ſgr. 3 pf. 
bis zum Schtuſſe des Jahres 1846 bie Summe von 9,096,371 4 1 15 ⸗ 
getilgt if und demnach die verbleibende Schuld ———— 
am Enfange des laufenden Jahres meg . . . . 3,182,474 rtl. 19 fgr. 10 pf. 

Penagen hat. 

Danzig, den 18. Ma 1847. 8 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. - 
% Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Elbing, den 5. Mai 1847. 

Der hieſige Goldleiſteufabrikant Uri Meyer Ries und deſſen Braut, Fräulein 
Amalie Löwenhayn haben für die Dauer der mit einander einzugehenden Ehe die 
es der Güter laut Vertrages vom 30. April e. ausgeſchloſſen. 

: Königliches Land: und Stadtgericht. 
Elbing, den 6 Mai 1847. ; 

; Der hieſige Goldarbeiter Exnft Friedrich Alexander Ehzift und deſſen Braut, 
Fräulein Bertha Eliſabeth Wilhelmine Frieſe von Königsdorff haben für die Dauer 
der mit einander einzugehenden Ebe die Oemeinſchaft der hier und des Erwerbes 
laut Vertrages vom 5. d. M. ausgeſchloſſen. 

= A eae RES EL 

4. Zur iethung zweier am Eingange des Bleihofes Helegenen Wohnungen 

und zweier Held Keulen, vom 1. April 1848 auf 3 od oder 6 Sabre, — ein Ri 


citations⸗Termin 
den 26. Mai c.. Vormittags 10 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck au. 
Danzig, den 24. April 1847. 
Oberbürgermeiſter, Vürgermeiſter und Rath. 
Zur Bermierhun eines kleinen dreieckigen Kolzhofes am Bleihofe, vom 1. 
ai 1848 ab, fleht ein ermin 
den 28. Mai c., Vorm. 10 Uhr, 
auf dem Rathhaufe, vor dem Herrn Salculator Schönbeck, an. 
Danzig, den 24. April 1847. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


Bieri o d um 9 


\ 


ultay Renderer, 


Beriobte. 


| ERA Fo Ed | 
7. Hente früh 23 Uhr ſiard mein vielgeliebter Mann und unſer guter 


4 
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Vater det Kaufmann P. Borchardt, an einem gaſiriſch mervůſen Fieber, im 46ſten 
Lebens jahte, welches wir unſern entfernten Verwandten und Freunden hiermit erge⸗ 
dbenſt anzeigen und um fille Theilnahme bitten. Die Hinterbliebenen. 

Pr. Stargardt, den 20. Mai 1847. E 


fiteratif Ge Anzeige. f 
8. So eben erſchien und it bei N. Mabwus, Langgaſſe 407., zu haben: 


Wes dint Euch den Schutz und Lage der katholiſchen 


Kir e in den Staaten von Preußens evangeliſchen und Rufflands griechiſchen 
Souverainen? Für alle Katholiken und die Pele insbeſondere freimiithig und vor 
urtheilsftej erörtert von Smalian⸗Delohra. Broſch. 6 Sgr. 


: : AUTRES 2. 
9. ee für Deutſchland 
: 18 Gotha. 5 
Die see für das Rechnungsjahr tbs iff durch den fo günftigen Rech · 


nungs⸗Ab ſchluß 
65 Procent 
feſtgeſtellt, welche nebſt einem Eremplase des Abrechnungsſchluſſes jeden Mittwoch 


und Sonnabend, jedoch ſpaͤteſtens bi$ zum 24. Juni, von 
9 Uhr ab, in unſerm Bureau Langgaſſe No. 528. erhoben werden kann. Die Nach⸗ 
weiſungen zur Rechnung liegen zur Einſicht der Theilnebmer bereit. 

Dauzig, den 25. Mai 1847. Dodenhoff & Schönbeck. 


10. Dienſtag, d. 25. d. M., wird in der Sonne 
am Jacobsthor das erſte Garten⸗Konzert mit gat 
beſetztem Orcheſter ſtattfinden. Anfang 5 Uhr Abende. Indem 


ich unter Verſicherung prompter Bedienung und guter Getränke zum zahlreichen Be⸗ 
ſuch ergebenſt einlade, erlaube ich mir gleichzeitig ein geehrtes Publikun: auf meinen 
ganz neu eingerichteten Garten, der jetzt ein freundliches und freies Anſehn erhalten 
hat und deſſen frühere Näſſe, durch reichliches Einfahren von Sand in ſammiliche 
Gänge, gänzlich abgeholfen if, aufmerkfam zu machen. W. F. Liedke. 
11. E „Mitwoch, den 26. d. M., Er 
bei Eröffnung des Garten⸗Lokals 
im Hotel „Prinz von Preußen⸗ auf Mengarten 5 
erſtes großes militairiſches Konzert, 


ausgeführt von den Hautboiſten des Sten K. J., R. Entree 23 Ágt. Eine Dame 


in Begleitung eines Herrn ft frei. Anfang 5 Uhr Nachmittags. 


12. Gut und billig wird gewaſchen Petershagen No. 176. 
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13. Oiäeffentliche Vorleſungen. 

Wegen der vorgerückten Jahreszeit bleiben die noch zu haltenden 4 Sub⸗ 
ſeriptions⸗Vorleſungen bis zum Frühherbſt dieſes Jahres aus geſetzt. 

er Borft. d. Dany: Allgem. Gewerbe⸗Bereins. 
14. Zu einer General⸗Verſammlang im Hotel du Nord in Danzig — Sonn⸗ 
abend, den 5. Juni, — werden die reſp. Actionaire des Vereins für Yataus von 
engliſchen Halbblut⸗Stuten in Preußen ergebenſt eingeladen. 
Das Directorium des Vereins für Ankauf von Halbblut⸗Stuten 
: in Dit, Weſtpreußen und Litthauen. 

15 Caffee-Haus in Schidlitz. 

Zur Einweihung der neu erbauten Kegelbahn findet Mittwoch, den 26. d. Mts. 
großes Konzert nebſt Brillant⸗Feuerwerk ſtatt. 
16. Alle Arten Stroh⸗ u. Pferdehaarhüte werden aufs beſte u. in kürzeſter Zeit 
gewaſchen bet L. Mlerau, Iten Damm 1111. neben Herrn Oertel. 
12. Ein freundliches Zimmer, nahe an der Sec, ist für den Sommer an eine 
Dame billig zu vermiethen. Das Nähere Langgarten No. 113. 
18. Auf ein sicheres Grundstück sind sogleich zur ersten Stelle 1000 rtl. 
nachzuweisen dureh Mäkler König, Langen Markt 423. 
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Der ee te ge E 
19. Dienergaſſe 149. ift ein klelnes Logis mit Meubeln 3. verm. u. gl. z. b. 
20. Poggenpfuhl No. 186. iſt eine Stube an einz. Herren J. verm. 

y „ ; 
91. | 100 fette Schweine. a 

Mittwoch, den 26. Mai d. J., Vormittags 10 Uhr, werde ich in St. Albrecht, 

in der Brennerei No. 42., einhundert fette Schweine an den Meiſtbietenden verſtelgern. 
Sichern Zahlern kann ein angemeſſener Credit bewilligt werden. 


. i 3: T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. A 
22. Tobiasgasse 1860. ist eine sehr gute Guitarre billig zu verkaufen. 


23. Trockenes buͤchen Klobenholz a Grtl. 27 7 far. pr. Klft., 


ſelbſt aufzuſetzen, iſt zu verkaufen ſchwarze Bär⸗Speicher⸗ Unterraum bei Herrn KAbhiy. 


24. Im ſtädtiſchen Lazareth fimo 70 sie 80000 gute, trodene Zie⸗ 
el, 16000 Dochpfannen, 70 Balken von verſchiedener Länge bis 30 Fuß, qu Holz, 

Bbohenvielen, Dachlatten, Fenfterfopfe mit Fenſtern, was mit Thuͤren, meh⸗ 
rere Zentner gute brauchbare. Nägel und eine große Qualitat Brennholz zu billigen 
Preiſen zu verkaufen. ; 


Beilage. 


= = 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 118. Dienſtag, den 25. Mai 1847. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
25. Nothwendiger Verkauf. 

Der dem Hofbeſiger Johann Kiewert und deſſen Ehefrau Mofatie geb. Czi⸗ 
zelski, verwittwet geweſenen Anton Wilm, gehörige, auf der Höhe in dem Dorfe 
Siſchkau unter No. 4. des Hypothekenbuchs gelegene Hof, abgefhägt auf 7141 
Rthlr. 21 Sgr. 8 Pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzu⸗ 
ſehenden Taxe, ſoll ; 

am 10, Auguſt 1847, Bormiitagd 11 Uhr, 
an ordentlichet Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, fido bei Vermeidung 
der Practufion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. Die dem Aufenthalte 
nach unbekaunten Erben des eingetragenen Gläubigers, Freiſchulzen Johann Kraufe 
zu Damerau, werden zur Wahrnehmung ihrer Gerechtfame hiezu vorgeladen. 

y Königliches Land» und Stadtgericht zu Danzig. i 


Sachen zu verkaufen auſſerdald Danztg. 
Immobilia oder au bewegliche Sachen. 
2 Nothwendiger Verkauf. ee 
Das unter der Gerichröbarkeit des Künig!, Landgerichts zu Neuſtadt, im Dans 
sige Regierungsbezirk und zwar im Dorfe Schmelz sub No. 6. det Hypotheken⸗ 
uds gelegene Kathengrundſtäck, abgeſchätzt auf 418 fil. 4 ſgr. 4 pf., fel , 
: am 24: September 1847, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
ie Taxe, ſowie der neueſte Hypoethekenſchein können in unferer Regiftratur 
eingeſehen werden. { : 
Neuftadt, den 24. April 1847. ee? 
Königl. Lands Geri det 


Edletal⸗Citatſo nen, : : 
27, Die von Otto Friedrich Liedke hierſelbſt an die Ordse des R. o. Skarſins⸗ 
ki auf Wühelm Ferdinand Liedke hierſelbſt gezogenen, von dem Letzteren acceptir⸗ 
teu, zehn Monade nach dato zahlbaren, durd die bleße Namens: nterſchriſt des 
R. v. Skarſinski in blanco indoſſirten beiden Wechſel, de dato Danzig, den 5. 
Auguſt 1846, ein jeder über 1200 rth. find angeblich dem Otro Friedrich Liedke 
— welcher ſolche von dem R. o. Skarſinski, mit der Ermächtigung der Aus füllung 
des Indoſſamentes in blanco gekauft zu haben behauptet — verloren gegangen. 
Auf den Antrag der Gebrüder Otto Friedrich und Wilbelm Ferdinand Liedke werden 
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daher alle diejenigen, welche an die vorbezeichneten beiden Wechſel als Eigenthu⸗ 
mer, Geffionarien, Pfand⸗ oder fonftige Briefsinhaber und an die dadurch begrün⸗ 
deten Forderungen Anſprüche zu machen haben aufgefordert, dieſe Anſprüche in dem 


auf den 

8. Juni 1847, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Secreta Siewert in unſerm Gefhäftsgaufe hierſelbſt, Zimmer No. 
III. anſtehenden Termine anzumelden und zu begründen, widrigenſalls fie mit ihren 
desfalfigen Anſprüchen werden präcludirt und die beiden Wechſel felbft für morrifis 
cirt werden erklärt werden. : 

Dauzig, den 26. October 1346. ‘i 

Königl. Commerz⸗ und Admitalitäts⸗Collegium. 
28. Aufgebot verlorener Dokuwente. 

Das Dokument über die in dem Hypothekenbuche des Johann Ziehmſchen 
früher Bölkeſchen Grundſtücks Gr. Falkenau No. 10. Rubrica III. Ro. 2. für die 
Geſchwiſter Johann und Catharina Ziehm mit 527 rtl. 114 gr. ex decreto oom 
22. Mai 1833 eingetragenen Erbgelder, beſtehend in dem unterm 14 September 
1819 beſtätigten Erbrezeß über den George Bartholomäus Ziehmſchen Nachlaß vom 
14. Mai 1519, dem zwiſchen den Paul Ziehmſchen und den Carl Bötkeſchen Ehe 
leuten om 2. Februar 1324 gerichtlich geſchioſſenen Tauſchvertrage, dem Legitima⸗ 
tionsatteſt nach dem Johann Ziehm d. d. Mewe den 12. April 1831 und dem 
r vorn 22. Mai 1833 iſt verloren gegangen und fol 

ortiſirt werden. j 

>; Es werden demnach alle diejenigen, welche an die vorgedachte Poſt und das 

darüber ausgeſtellte Juſtrument als Sigenthämer, Eeffionarien, Pfands oder ſonſtige 

Briefsinhaber Anſprüche zu haben vermeinen, zur Anmeldung dieſer Anfpräche auf 
. A den 28. Juni c, Vormittags 11 Uhr, 

untet der Werwarsung der Präclufzon mit denſelben in Betreff des verpfändeten 

a e vorgeladen. f 
ewe, den 5. Wary 1847. 

Königl. Land: und Stadtgericht. 


5 n 
5 Run Nn 

fe? nae Sg ap Verbindung in ar hy ry 
Fk dem Ritterguesdefiger Herrn Carl Wien auf Breltenfelde zeigen ergeben an 

: Mahlkau, den 21. oe chee hae 1 Frau. ak 
30. cae 2 Ni ee 7 . een (oder 9 Marien⸗ 
de U hn Gelegenheit, welche Willens iſt 3 Paſſagiete mitzunehmen, mel⸗ 
de ſich 1. Damm No. 1128. drei Treppen hoch. ‘ 
31. Dr. Kniewels Pfinzſtruf an feine Gemeinde und au alle evangel. Ahriſten 
ater Orten iſt in d. Wedelſchen Hofkuchde u. b. d. Küfter Hrn. Fork f. 1 fg. z. b. 


Hlerju eine Extra- Belloge. 


i | 
Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 118. Dienſtag, den 25. Mai 1847. 
Den heute, um 7 Uhr Morgens, erfolgten fanften Tod unſeres innigſt geliebten 
Gatten, Vaters, Schwieger⸗ und Großvaters, des Kaufmanns E 


3 Johann Conrad Schacht, 
im SOften Lebensjahre an gänzlicher Entkräftung, zeigen wir hierdurch, ſtatt jeder bes, 
fonderen Meldung, tief betrübt au. a 
, Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 22. Mai 1847. 8 
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